
Sonntag, 11. Dezember 2005

Fahrplan der Eurobahn am 11. Dezember 2005 
zum Weihnachtsmarkt Groß Düngen

– Gilt nur am 11. Dezember 2004 –

In diesem Jahr wird der bekannte
und beliebte Kunsthandwerkli-
che Weihnachtsmarkt in Groß
Düngen 25 Jahre alt. Der Markt
wird von einer kleinen, sechsköp-
figen Arbeitsgemeinschaft und 25
Helfern organisiert. Der Erlös ist
wie immer für einen guten Zweck
bestimmt. Über 50 000 Euro -
einschließlich zusätzlicher Spen-
den, die durch Sammelaktionen
auf dem Markt und Spendenauf-
rufe eingingen - wurden auf diese
Weise bisher sozialen Zwecken
zugeführt.
Die Idee zu diesem kunsthand-
werklichen Weihnachtsmarkt für
einen guten Zweck kam Lieselot-
te Bogun seinerzeit bei einem
Glas Wein in der Gaststätte Mül-
ler. Ihr schwebte ein Weihnachts-
markt der besonderen Art vor,
der nicht nur aus Bratwurst,
Glühwein und Schmalzkuchen
allein bestehen sollte. Vielmehr
sollte Kunsthandwerk das Bild
prägen: gebastelter Weihnachts-
schmuck, geklöppelte Tischde-
cken, geschnitzte Figuren und
und und. Das war Lieselotte Bo-
gun Traum, als sie vor 25 Jahren
den Vorschlag machte, in  Groß
Düngen einen eigenen Weih-
nachtsmarkt auf die Beine zu
stellen.
Der damalige Ortsrat
unter Vorsitz des
Ortsbürgermeisters
Siegfried Seifer un-
terstützte die Idee.
Und so wurde 1981
der erste Groß Dün-
gener Kunsthand-
werkliche Weih-
nachtsmarkt mit elf
Kunsthandwerkern
aus der Taufe geho-
ben. Die Aussteller
kamen damals aus der
näheren Umgebung.
Darunter auch der
Groß Düngener
Drechsler Hansher-

mann Nieke, der bisher keinen
Markt ausgelassen hat. Im Jubi-
läumsjahr sind es 90 Kunsthand-
werker, die aus ganz Deutschland
kommen und zum Teil weite We-
ge bis zu 300 km für den einen
Tag in Groß Düngen in Kauf neh-
men. In zwei großen Zelten oder
in eigenen kleinen Unterkünften
bieten sie ihre schönen handgear-
beiteten Waren an.
„Aussteigen und dabei sein“ ist
das Motto des Groß Düngener
Kunsthandwerklichen Weih-
nachtsmarktes. Denn der Markt
findet auf dem Bahnhofsplatz

statt. Seit zwölf Jahren gibt es
Sonderhalte von Zügen aus Rich-
tung Hannover und Bad Harz-
burg. Seit 2003 fährt die Euro-
bahn anlässlich des Weihnachts-
marktes auf der 140 km langen
Strecke (Löhne - Bodenburg/Bad
Salzdetfurth) im Stundentakt mit
Sondertickets.  
Auch die sieben Meter hohe
Weihnachtspyramide, die ohne
den Weihnachtsmarkt nicht exis-
tieren würde, wird selbstver-
ständlich wieder aufgebaut. Sie
ist längst zum Wahrzeichen von
Groß Düngen und seinem Weih-

nachtsmarkt gewor-
den. 
Der Kunsthandwerk-
liche Weihnachts-
markt in Groß Dün-
gen zählt längst zu
den größten Kunst-
handwerkermärkten
in Niedersachsen und
darüber hinaus. Da-
von können sich die
tausende Besucher,
die aus ganz Deutsch-
land erwartet wer-
den, wieder am drit-
ten Advent, also am
11. Dezember, über-
zeugen.

Das Festprogramm 
zum Jubiläum
Buntes Treiben
An 90 Ständen zeigen Mollenhauer, Goldschmied, Schmuckdesig-
ner, Drechsler, Töpfer, Seidenmaler, Marionettenbauer, Stickerin-
nen, Filzer, Puppenmacher, Floristen u.a. ihr Können.

Sonntag, 11. Dezember

11.00 Uhr: Eröffnung des Weihnachtsmarktes durch den Spiel-
mannszug Groß Düngen

11.10 Uhr: Begrüßung der Gäste durch Lieselotte Bogun (Vorsit-
zende der Weihnachtsmarkt AG) Ehrung der Mitwir-
kenden der 1. Stunde

13.00 Uhr: Bläserchor Heinde

15-17 Uhr: Königliche Blasmusik Hannover

Das Programm für Kinder

11-18 Uhr: Bastelstube für Kinder in der Garage gegenüber dem
Bahnhof. Der Weihnachtsmann geht über den Markt
und verteilt Süßigkeiten. Kinderkarussell und Spielbu-
den

14.30 Uhr: „Weihnachten im Supermarkt" Kinderlaienspielgruppe
des Kulturvereins Groß Düngen in dem Pfarrheim der
katholischen Kirchengemeinde

Besinnliches

15.30 Uhr: Weihnachtliches Konzert  in der Barockkirche St. Cos-
mas und Damian an der Orgel Helmut Frömsdorf

Samstag, 10. Dezember und Sonntag 11. Dezember

11-18 Uhr: Erzgebirgische Hutzenstuben im Alten Fachwerkhaus,
Hildesheimer Straße 13. In alter Tracht zeigen die Erz-
gebirger traditionelle Handarbeiten-Klöppeln, Drech-
seln und Schnitzen. Bei Kaffee, Glühwein und selbstge-
backenem Christstsollen können die handgearbeiteten
Kostbarkeiten betrachtet und gekauft werden.

Kfz- und Karosseriearbeiten aller Typen
seit 30 Jahren der Spezialist für Reparaturen 

rund ums Auto

Siegfried Dietrich
Kfz-Meister

Hildesheimer Straße 24 · Groß Düngen
Telefon 0 50 64 / 13 37

Allen Kunden, Freunden und Bekannten ein frohes
Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr

✩      ✩ ✩     
 ✩

SCHILF
Garagentorbau

Vertrieb · Montage · Service + Ersatzteile
+ Ausführung von 
Reparaturarbeiten

Adolf-Menzel-Straße 12
31162 Bad Salzdetfurth/Wesseln

Tel. 0 50 63 / 96 03 30
Fax 96 03 31

Tore · Türen · Zargen · Antriebe

Oberstraße 11a
31162 Bad Salzdetfurth

Telefon: 0 50 63 / 56 66
Fax: 0 50 63 / 56 67

Große Auswahl
an Weihnachtskarten

Neue Taschenbücher,
Kinder- und Jugendbücher,
Romane

Schreibgeräte

Geschenkgutscheine

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir wünschen allen Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden

frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches neues Jahr!
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Heinder Str. 3 ● 31162 Groß Düngen
Telefon 0 50 63 / 9 51 80

Sonntag,
11. 12. 2005

Tag der
offenen Tür
von 11.00 bis 16.00 Uhr

mit Bratwurst u. Glühwein
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Mehle (ol). Am Weihnachtsbaum in Meh-
le baumeln neben silbernen Geschenkpa-
keten allerlei Sterne, Monde und Engel.
Dafür sorgten die Kinder der Klassen 3a
und 4b der Grundschule an der Linde. Ge-
meinsam mit ihren Lehrerinnen Dörte Pei-
kert und Daniela Baxmann hatten sie vor-
ab an einem Projekttag eifrig gebastelt.
Dann machten sie sich auf den Weg zur
Tanne am Denkmal. Unterwegs sangen
sie den „Schneeflockentanz“. Wie ver-
sprochen hatte der Stadtelektriker Joa-
chim Pluntke bereits seine Leiter am Baum
aufgestellt. Die Kinder reichten ihm ihre
vielen schönen Anhänger. Foto: Lange

„Schneeflockentanz“
beim Schmücken

des Tannenbaums
Sehlde (ol). „Nicht nur die Kirchtüren
sollen wir weit öffnen, sondern auch
das eigene Herz“, sagte Superinten-
dent Christian Castel (Mitte) bei der
Einweihung der Liebfrauenkirche in
Sehlde nach einer sechsmonatigen Re-
novierung. Musikalisch umrahmt wur-
de der Gottesdienst vom Posaunenchor
Sehlde und dem Singkreis Mehle. Pas-
tor Eckhard Schlacht (links) erinnerte
als Hausherr der Kirche an den alten In-
nenanstrich der Kirche („Schweinchen-
rosa aus der Muppet Show“). Rechts
Wolfram Bock von Wülfingen vom Kir-
chenvorstand. Foto: Lange

Sehlder Kirche im
neuen GlanzBetheln (ml). Beide Schützen hatten

einen 63-Teiler. Damit wurde Gerald
Winter Bürgerkönig und Christoph
Wendland Jugendkönig. Das Ergebnis,
war schon vor einigen Wochen beim Po-
kalschießen der Kyffhäuser-Kamerad-
schaft Betheln den 24 Teilnehmern am
Bürgerschießen bekannt gegeben wor-
den. Nun wurden die Bürgerscheibe und
der Jugendpokal unter Mitwirkung des
Musikzuges auf Winters Hof übergeben.
Schießsportleiter Michael Bartsch freute
sich, die Bürgerscheibe zum zweiten Mal
an Gerald Winter überreichen zu kön-
nen. Dem Jugendkönig übergab Astrid
Gerke den Pokal.
Bürgermeister Werner Achilles dankte

den Kyffhäusern für die jährliche Dorf-
veranstaltung mit großer Beteiligung.
Anschließend war die ganze Gesell-
schaft zum Spanferkelessen eingeladen.

Schützen ehren
ihre Besten


